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Zur TagesgeWchte
Die französische Nationalversammlung hat für diesmal

die Klippe der Wiedereinführung der Stellvertretung in das
Wehrgesetz durch Verwerfung der vom Deputirten Belcastel
beantragten Substitution glücklich umschifft und die Erklä
rungen mit welchen sich der Kriegsminister gegen den An
trag aussprach haben gewiß wesentlich zu dieser Entschei
dung beigetragen Es verlautet jedoch wie übereinstimmend
von verschiedenen Seiten berichtet wird General Cissey Habs
sich dabei durchaus nicht im Einvernehmen mit Herrn Thiers
befunden Namentlich soll Herr Thiers wünschen daß die
Berechtigung zum einjährigen Dienst erheblich ausgedehnt
den betreffenden jungen Leuten jedoch der sofortige Uebertritt
in die Reserve ja selbst in die Territorialarmee verstattet
würde und soll ihnen dafür aus denjenigen Soldaten welche
nach halbjähriger Dienstzeit die man auf Antrag des Prä
sidenten beschlossen die Kommission hatte einjährige bean
tragt beurlaubt werden würden eine entsprechende Ziffer
substituirt werden Es möchte jedoch mit der Annahme des
obigen Grundsatzes gebildete Soldaten nach kmonatlicher
Dienstzeit zu entlassen das ganze Institut der einjährig
Freiwilligen in Frage gestellt sein Die von Herrn Thiers
dem Wehrgesetz gegenüber befolgte Taktik wird hierin wieder
einmal deutlich erkennbar Herr Thiers weiß eben in jeder
Beziehung seinen Landsleuten das Wort und die Form zu
lassen an welcher sie so sehr hängen Inhalt und Bedeutung
aber legt er selbst hinein

Wie ferner aus Paris gemeldet wird hat die Rechte
angeblich um die Unterhandlungen mit Deutschland nicht
zu stören beschlossen den Präsidenten vorläufig nicht mehr
zu ärgern und hat den zu Gunsten des monarchischen Prin
cips in Aussicht genommenen Feldzug wieder eingestellt

Das Genfer Schiedsgericht hüllt sich noch immer in
Schweigen Es hat gestern eine einstündige officielle und
eine einstündige Privatsitzung stattgefunden über welche
jedoch absolut nichts Näheres verlautet Die englischen
Blätter schließen sich der in Genf vorherrschenden Ansicht
an daß das Schiedsgericht ohne Ergebniß bleiben werde
Im englischen Unterhause hat Mr Gladstone erklärt daß
augenblicklich nur eine viernndzwanzigstündige Vertagung
des Schiedsgericht möglich sei aus welchen Gründen ist
nicht recht ersichtlich und es scheint nach den sonst vor
liegenden Nachrichten daß Amerika in eine Vertagung nur
zu willigen gedenkt falls vorher alle Beweisschriften über
reicht werden während England die Beweisschriften nur
überreichen will falls vorher die Frage der indirekten Schä
den erledigt ist Somit häufen sich die Schwierigkeiten bei
jedem einzelnen Schritt und die Kluft welche sich mit dem
Zusammentritt des Schiedsgerichts am 15 Juni schließen
sollte scheint heute erweiterter denn je

Wie gestern noch nachträglich aus Madrid gemeldet
wurde ist Herr Zorilla daselbst eingetroffen und hat das

Amt des spanischen Ministerpräsidenten sofort angetreten
auch dem Könige bereits den Eid geleistet Seine Ankunft
ist von allen seinen Anhängern zu vielfachen freudigen
Kundgebungen benutzt worden Wie neuere Correspondenzen
darthun ist die schleunige Entsendung des größten Theiles
der Madrider Garnison in die Richtung von Toledo erfolgt
weil eine Carlistenbande die Eisenbahn zwischen diesem Orte
und Aranjuez unterbrochen hatte und von da aus die Um
gebungen der Hauptstadt selbst bedrohte Da nun auch
dem radicalen Jmparcial zufolge republikanische Erhe
bungen an mehreren Stellen des Landes zu gewärtigen sind
so hat das neue Ministerium Arbeit vollauf Die konser
vative Majorität der Kammern legt durch ihren Beschluß
das neue Kabinet zu unterstützen Zeugniß von einem ein
sichtigen und anerkennenswerthen Patriotismus ab

Die mit der letzten südamerikanischen Post jetzt zuge
gangenen brasilianischen Blätter sind voll von Besorgnissen
über die nächste Zukunft ihres Landes Wir befinden uns
in einer schwierigen politischen Krisis gegenwärtig, sagt
die zu Petropolis erscheinende Germania vom 19 v M
Seit Eröffnung des Parlaments ist in den Kammern noch

so viel wie Nichts geschehen Das Ministerium hat nur
eine sehr geringe Majorität im Abgeordnetenhaus und
mehrere Artikel in den Journalen rathen ihm abzutreten
während andere ihm rathen die Kammer aufzulösen

Die vom General Mitre und vr Gutierres redigirte
Nacion von Buenos Ahres veröffentlichte Mitte Mai

einen Artikel in dem behauptet wird es sei wahrscheinlich
daß ein Krieg zwischen den La Plata Republiken und Bra
silien in nächster Zeit ausbreche Es werde aber zuerst
noch eine argentinische Mission mit der Mitre betraut
werden solle nach Rio gesandt werden um einen Ausgleich
zu versuchen

Deutsches Reich

Berlin 18 Juni In der heutigen Sitzung des
Reichstages theilte der Präsident Dr Simson ein Schrei
ben des Reichskanzlers Fürsten v Bismarck mit nach wel
chem der Bundesrath dem Antrage v Denzin und Gen
betreffend den Bau eines Reichstagsgebäudes beigetre
ten ist

Nach Beantwortung einer Interpellation des Abg
Seelig die Dienstzeit der Einjährig Freiwilligen in Schles
wig Holstein betreffend ging las Haus hierauf zur wei
teren Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Fest
stellung des Reichshanshalts Etats sür das Jahr 1873 über

Den letzten Gegenstand der Tagesordnung bildete die
zweite Berathung des Gesetz Entwurfs betreffend die Ver
pflichtung deutscher Kauffahrleifchifse zur Mitnahme hilfs
bedürftiger Seeleute Auch dieser Gesetz Entwurf wurde
ohne wesentliche Debatte genehmigt

Nachdem England und Amerika Sr Maj dem

deutschen Kaiser und Könige von Preußen ihre auf die
San Juan Frage bezügliche Denkschrift zugestellt haben
hat Se Majestät wie die Brüsseler Jndependance mel
det einen Kronjuristcn beauftragt einen Bericht über die
sen Gegenstand auszuarbeiten Der Verlauf der Alabama
Verhandlungen veranlaßt die englische Presse auch zu eini
gen Erörterungen über die San Juan Angelegenheit Die

Times weist in längerer Ausführung den Gedanken zu
rück als könne eine der beiden Regierungen sich dem
Schiedssprüche schließlich nicht fügen wollen Globe be
schäftigt sich mit der Wichtigkeit der Angelegenheit selbst
und sagt Amerika beenge Canada von Süden her und
seit dem Ankauf von Alaska auch im Norden jetzt sei es
seine Absicht das Dominium gänzlich vom Stillen Ocean
abzuschneiden und dem müsse sich England entschieden wi
dersetzen

Ueber die deutsch französischen Unterhandlungen wird
der Magdeb Ztg aus Paris Folgendes geschrieben Wir
haben unseren gestrigen Mittheilungen hinzuzufügen daß dem
Unterhandlungsentwurse gemäß für jede gezahlte Milliarde
zwei Departements und zwar in folgender Reihenfolge ge
räumt werden würden Zunächst die Departements Marne
und Haute Marne dann Ardennes und Meufe und end
lich Vosges Meurthe und Belfort In so fern es über
haupt möglich ist die hiesigen Dinge und Ereignisse zu be
rechnen und vorher zu sehen ist nicht in Zweifel zu ziehen
daß im Lause dieses Jahres eine Milliarde vermittels einer
Anleihe aufgebracht werden wird Was über dieses Jahr
hinaus liegt gehört in das Gebiet des Unbekannten Es
verdient jedoch hervorgehoben zu werden daß die Existenz
offizieller Unterhandlungen über die Räumung des franzö
sischen Territoriums eine starke Waffe in der Hand des
Herrn Thiers gegenüber den Parteien ist Anderseits scheint
es sich von selbst zu verstehen daß die Unterhandlungen
abgebrochen oder resp die bereits abgeschlossene Uebereinkunft

Deutschland nicht länger binden würde wenn Herr Thiers
aus irgend eine Weise von seinem Posten verschwinden sollte

Im Zusammenhange mit der katholischen Bewe
gung und dem schroffen Auftreten der Centrumsfraction
im Reichstage macht der Gergwerkstrike in Essen ein großes
politisches Aufsehen ES liegen nämlich schon jetzt die be
stimmtesten Anhaltepunkte sür die Ansicht vor daß dieser
Strike der in den materiellen Verhältnissen der Bergwerk
arbeiter weniger Grund findet als es bisher bei irgend
einem derartigen Strike der Fall war vorzugsweise das
Resultat ultramontaner Agitationen ist

Essen 18 Juni Der Strike der Bergarbeiter ist
nunmehr in 42 benachbarten Kohlengruben thalsächlich aus
gebrochen bei den Bochumer und Dortmunder Belegschaf
ten uird ein solcher vorbereitet Excesse find bis jetzt noch
nicht vorgekommen

Aus Düsseldorf 17 berichtet die D Ztg Fol
gendes Nicht nur hier sondern auch in Münster und

Feuilleton
Der Polizeiagent

Von Emil Gaboreau

70 FortsetzungDie Todesangst welche den Mörder selbst des einfach
sten gesunden Menschenverstandes zu berauben pflegt durch
bebte ihn bereits

Aengstlich sah er sich um und glaubte zu bemerken
daß ihn drei oder vier der Vorübergehenden scharf in das
Auge saßten

Sein Entsetzen nahm zu
Er begann nach der Richtung des Quartier latin zu

laufen ohne Plan ohne Ziel nur um zu laufen
Aber nur einen Augenblick bald hielt er wieder an

Mußte dieses sinnlose Rennen nicht die Aufmerksamkeit auf
ihn lenken

Schon glaubte er alles an sich den Mörder verrathen
zu sehen und Verachtung und Entsetzen auf jedem Gesicht
Verdacht in jedem Auge zu lesen

Er ging langsam weiter und wiederholte mechanisch
die Worte Ich muß einen Entschluß fassen

Aber seine entsetzliche Aufregung hatte ihn der Fähig
keit zu sehen zu beurtheilen zu vergleichen zu beschließen
mit einem Schlage beraubt

Als er noch vor seiner That stand hatte er sich ge
sagt Ich kann entdeckt werden, und in dieser Voraus
sicht einen Plan aufgebaut der ihn vor jeder Nachforschung
sicher stellen sollte

Er würde dies und das thun zu der und der List
seine Zuflucht nehmen die und die Vorsichtsmaßregel in
Anwendung bringen

Vergebliche Mühe Nichts von alledem was er sich
ausgedacht hatte schien ihm jetzt ausführbar

Man suchte ihn und er sah keinen Ort wo er sich in
Sicherheit hätte glauben können

Er hatte das Odeon erreicht als ein plötzlicher Ge
danke sein finsteres Hinbrüten erhellte

Offenbar suchte man ihn bereits und war sein Sig
nalement schon überall verbreitet mußten ihn nicht jetzt
seine weiße Cravatte und sein wohlgepflegter Backenbart
verrathen

Er erblickte einen Friseurladen und ging bis an die
Thür aber in dem Augenblicke wo er die Thür aufmachen
wollte wurde er wieder bedenklich

Würde man es nicht auffallend finden daß er sich
den Bart abschneiden ließ ja würde man ihn nicht nach
dem Grunde fragen

Er ging vorbei um bei dem nächsten Friseurladen die
gleiche Neigung und die gleichen Bedenklichkeiten sich wie
derholen zu sehen

Mittlerweile war es Nacht geworden und mit der
Dunkelheit sühlte Noel Muth und Sicherheit wieder in sich
erwachen

Aus dem unermeßlichen Schiffbruch den sein Glück
noch im Hafen erlitten hatte tauchte die Hoffnung sieg
reich empor

Weshalb sollte es für ihn unmöglich sein sich zu
retten

Haben sich nicht hundert Andere in der gleichen Lage
noch gerettet

Man geht in das Ausland nimmt einen anderen
Namen und Stand ja man zieht gleichsam einen anderen
Menschen an

Und er hatte Geld das war die Haupsache Ein
Mensch in seiner Situation mitten in Paris und mit acht
zigtausend Francs in der Tasche ist ein Dummkopf wenn
er sich fangen läßt

Außerdem hatte er selbst nach Verausgabung dieser
Summe die Gewißheit auf den ersten Wink mehr als
fünfmal so viel bekommen zu können

Schon fragte er sich welche Verkleidung er wähle
und nach welcher Grenze er fliehen wolle als ihm plötzlich
der Gedanke an Julie durch die Seele fuhr

So sollte er ohne sie davon gehen mit der Gewißheit
sie nie wieder zu sehen so sollte er entfliehen mit allen
Polizeibehörden der civilisirten Welt hinter sich gehetzt wie
ein wildes Thier während sie friedlich in Paris bleiben
würde Unmöglich I

Für wen war das Verbrechen begangen worden als
für sie und wer hätte seine Früchte genießen sollen als
allein sie

War es da nicht billig daß auch sie ihren Antheil an
der Strafe trüge

Sie liebt mich nicht dachte der Advocat bitter sie hat
mich nie geliebt ja sie würde entzückt sein mich auf ewig
los zu werden

Sie könnte mich zu Grunde gehen sehen ohne auch
nur einen Seufzer auszustoßen

Sie wird mich vergessen sie wird ohne mich glücklich
werden während ich Und ich sollte ohne sie ab
reisen

Umsonst rief ihm die Stimme der Vernunft zu Un
glücklicher ein Weib und noch d izu ein schönes Weib mit
sich herumschleppen heißt die Blicke aller Welt auf sich
ziehen sich die Flucht unmöglich machen sich muthwillig in
das Verderben stürzen l

Die Stimme der Leidenschaft hatte wie auf alles so
auch darauf ihre Antwort

WaS liegt daran erwiderte sie wenn wir uns nur
zusammen retten oder zusammen zu Grunde gehen Liebt
sie mich nicht so liebe ich sie dafür desto mehr ich will
sie mit haben sie soll kommen oder



anderen Garnisonsorten sind auf den Eisenbahnen alle
Vorkehrungen getroffen worden um eine große Truppen
masse ohne Verzögerung nach den durch den Strike der
Bergleute bedrohten Orten zu bringen Von hier wird
wenn es Noth thut vorab nur ein Bataillon des nieder
rheinischen Füsilierregiments Nr 39 abgehen

Kassel 16 Juni Der deutsche Kaiser wird hier am
2 d Revue über unsere Garnison halten

Straszvurg 14 Juni Die Elfässische Korrespon
denz schreibt Die Betheiligung der elsässischen Industriel
len an der Wiener Weltausstellung wird sich auf etwa
12V Firmen beschränken im Vergleiche also zur Entwicke
lung der hierländischen Industrie eine mäßige sein Doch
steht daneben fest daß durch Vertretung sämmtlicher In
dustriezweige die zu erwartende elsässische Ausstellung den
noch ein vollständiges Gesammtbild unserer Industrie vor
allem der Spinnerei und Weberei geben wird

Dem Reichskanzleramte ist Seitens der Medicinal
Verwaltung von Elsaß Lothringen ein Gesetzentwurf unter
breitet worden welcher die gewerblichen Verhältnisse der
Medicinal Personen auf Grund des 29 der deutschen
Gewerbeordnung von 1869 neu ordnet Ebenso ist die
Einführung der neuen deutschen Pharmacopoe für Elsaß
Lothringen beantragt und die Neuregelung des jetzigen
sehr im Argen liegenden Apotheken Visitati ons Verfahrens
in Aussicht genommen worden Die Einrichtung von Kreis
Gesundheitsräthen und die provisorische Anstellung von
Kreisärzten steht in Kürze bevor

Oesterreich

Wien Das Neue W Tagblatt berichtet Im Ab
geordnetenhause sieht man die Reise nach Berlin als ecla
tanten Sieg der Politik des Grafen Andrassy an Die
Initiative ging von Berlin aus der Teutsche Kaiser hat
den Kaiser Franz Joseph in einem eigenhändigen Schreiben
das wenige Tage nach dem Tode der Frau Erzherzogin
Sophie hier eintraf eingeladen und die Einladung wurde
angenommen nicht ohne daß Factoren deren nähere Angabe
überflüssig ist sich dagegen ausgesprochen hätten Aus der
Rückfahrt wird der Kaiser der sächsischen Königsfamilie
einen Besuch abstatten Ueber die Reise selbst verlautet
obwohl bestimmte Dispositionen allerdings noch nicht getrof
fen werden können daß die Tour über Prag und Dresden
eingeschlagen wird Der Kaiser wird in Berlin mit großer
militärischer Suite erscheinen Graf Andraffh der Kriegs
Minister von Kühn und der cisleithanische Landesvertheidi
gungs Minister Herr v Horst werden den Kaiser begleiten

Frankreich

Paris 17 Jnui Bien Public schreibt Die Ein
zelheiten welche man über die Unterhandlungen mit Deutsch
land gegeben hat sind fast alle wenn nicht alle falsch
Niemand hat eine Mittheilung erhalten Das Einzige
was man mit Recht sagen kann ist daß die Verhandlungen
einen thätigen und günstigen Verlauf nehmen

Die große Revue im Bois de Boulogne ist um 14
Tage hinausgeschoben worden

Wie der Eonstitutionel versichert soll Thiers nicht
abgeneigt sein sich in der Person des Präsidenten Grsoh
einen Vice Präsidenten geben zu lassen Gr6vy würde jedoch
nicht den Titel Vice Präsident der Republik sondern nur
die Mission erhalten die Zügel der Regierung in die Hand
zu nehmen falls Herr Thiers sterben oder er feine Ent
lassung geben sollte

Mehrere Blätter citiren aus Anlaß der letzten
Debatten über die Heeresorganisation folgendes wahrhaft
prophetische Wort welches Mirabeau kurz vor 1789 in
seinen geheimen Berichten vom Berliner Hofe geschrie
ben hat

Aber wie sollte er Julie sehen mit ihr sprechen sie
überreden

Zu ihr gehen hieß seine Sicherheit von vornherein
gefährden

Vielleicht war die Polizei schon da und
Nicht doch dachte Noel dann wieder Niemand weiß

daß sie meine Geliebte ist daß wird man erst nach drei
oder vier Tagen erfahren und überdies wäre Schreiben
noch gefährlicher

Er war am Sternwartenplatz angekommen
Schnell entschlossen ging er auf eine der dort halten

den Droschken zu und nannte dem Kutscher leise die Num
mer jenes Hauses in der Provencestraße das für ihn so
verhängnißvoll geworden war

Hingestreckt auf den Kissen des Fiakers und gleichsam
eingewiegt durch das eintönige Rütteln desselben vergaß
Noel die Zukunft und dachte selbst nicht mehr daran was
er Julien sagen wolle

Wie in einem trübschimmernden Netze hielt die Ver
gangenheit seine Gedanken gefangen

Unwillkürlich durchlebte er noch einmal alle Begeben
heiten welche die Katastrophe herbeigeführt und beschleunigt

hatten
Es war jetzt genau ein Monat vergangen seit er

ruinirt und ohne alle weiteren Hilfsquellen zufällig die
Correspondenz des Grafen Eommarin gefunden hatte und
zwar nicht blos die Briefe die er später dem Papa Taba
ret vorlas und dem Vicomte Albert zeigte sondern auch
mehrere andere die von dem Grafen Eommarin geschrie
ben als dieser die Unterschiebung bereits für vollzogen
hielt dieselben als ganz unzweifelhaft erscheinen lassen
mußten

Diese Lectüre gewährte ihm eine fast wahnsinnige
Freude Er hielt sich für den legitimen Sohn

Aber seine Mutter enttäuschte ihn bald sagte ihm die
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Wenn Deutschland unter demselben ScepteL geeinigt
wäre so wäre Frankreich gegen dasselbe im Nachtheile
Die Französische Station ist ohne Zweifel sehr tapfer alle
Völker sind übrigens der Tapferkeit fähig und das unfrige
hat vielleicht nur mehr von jenem glänzenden Schwünge
von jenem stürmischen Ehrgefühle welches man versucht ist
für einen höheren Grad von Tapserkeit zu halten aber
man kann sich nicht verhehlen daß es minder militärisch
ist als das Deutsche Volk Bessere Duellanten gewiß aber
unbestreitbar weniger gute Soldaten thätiger stürmischer
eher im Stande das Unmögliche zu thun aber weniger
fähig der Ruhe des Gehorsams der Ordnung der Disci
plin was im Kriege fast alles ist so sind wir beschaf
fen

Versailles 18 Juni Die Rechte verzichtet auf ihre
Interpellation gegen Thiers bezüglich der inneren Politik so
wie auf die Thiers unangenehmen Schritte um nicht die
Unterhandlungen mit Deutschland zu stören

Die geplante Annäherung zwischen den Orleanisten

und Bonapartisten ist total gescheitert

Italien
Rom 17 Juni Wie wir der Nuova Roma ent

nehmen wurde König Amadeus von Spanien in seiner
Weigerung die constitutionellen Garantieen aufzuheben ins
besondere durch den König von Italien feinen Bater be
stärkt Dieser empfahl seinem in dieser kritischen Lage durch
eine Vertrauensperson ihn um Rath fragenden Sohns um
leinen Preis meineidig zu werden und lieber aus das Un
ternehmen Spanien zu pacificiren zu verzichten und nach
Italien zurückzukehren als besiegter Fürst zwar aber wür
dig seiner Dynastie

Mit dem Befinden des Papstes steht es schlecht In
den letzten Tagen litt er wiederhott an Athmungsbeschwer
den und die Aerzte haben da auch sein Fußleiden sich
verschlimmert die Anbringung zweier neuer Fontanellen
angerathen

Aus Halle und Umgegend
Der Wunsch des Kunstkritikers der Neuen Pr

Zeitung in Bezug auf die Entwürfe zu einem Göthedenk
mal in Berlin daß er unter allen den Schaper schen
Entwurf für den preiswürdigsten halte und am liebsten
gekrönt sähe hat sich erfüllt wir sreuen uns mittheilen
zu können daß Schaper der uns in mehr als einem
Sinne angehörl neben Siemering den Preis davon getra
gen ein für die Zukunft des jungen Künstlers hoch
wichtiges Ereigniß Wir kommen aus die preisgekrönten
Entwürfe demnächst zurück

Das Directorium des kaufmännischen Vereins
theilt uns in Bezug auf unsere gestrige Notiz mit daß
der Verein als solcher vorläufig nicht die Absicht habe
eine Partie nach Lauchstedt zu machen indessen die Mög
lichkeit vorliege daß einzelne Mitglieder Lustpartieen nach
Lauchstedt projectirt hätten

Nach der definitiven Feststellung sind an den ver
gangenen Psingstfeiertagen auf den 47 Stationen der Thü
ringischen Bahn 118,504 Billets verkauft worden

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Medea
Medea Fräul Ziegler

Bericht
üöer die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 3 Juni 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Die Berathungen beginnen mit kurzen anerkennen
den Worten des Herrn Oberbürgermeister von Boß zu
ehrendem Andenken des verstorbenen Bürgermeister Rummel

Die Versammlung erhebt sich von ihren Plätzen

Wahrheit bewies sie ihm aus zwanzig Briefen der Wittwe
Leronge ließ sie ihm durch Elaudine selbst bezeugen und
wachte sie endlich völlig unzweifelhaft durch das geheime
Zeichen das sie ihm offenbarte

Noel wollte aber nichtsdestoweniger diese Briefe nutz
bar machen

Zunächst führte er seinen Einfluß auf seine Mutter
ins Gefecht und bat sie den Grafen in dem Glauben zu
lassen als ob diese Unterschiebung wirklich staltgefunden
habe damit er dann eine beträchtliche Entschädigungssumme

erlangen könne
Frau Gerdh aber wies diesen Vorschlag mit Ent

rüstung zurück Forts folgt
Vermischtes

Hannover Aus Charleston Süd Earolina ist eine
Deputation des dortigen deutschen Schützenvereins für das
bevorstehende Bundesschießen bereits am 29 Mai abgereist
Außer den Ehrengaben bringen die Herren auch einen jun
gen Alligator zum Geschenk mit nach Hannover

Paris Ein Vetter des Schah von Persien Abdul
lah Mohammet Mirza Khan ist in Paris angekommen um
hier seinen bleibenden Aufenthalt zu nehmen Derselbe ist
nämlich in Persien zum Tode verurtheilt worden weil er
es versucht hatte sich in den Besitz einer der Frauen des
Schah zu setzen

Boston 18 Juni Gestern wurde das Musikfest
durch Banks feierlich eröffnet Der Chor bestand aus
16,666 Personen das Orchester aus 1566 Instrumenten
Die Zuhörerschaft bildeten 3 1,006 Personen Die musika
lische Leitung führten Gilmore und Strauß

Die Fliegen hinaus Prof Kletzinskh in Wien
hat Betrachtungen über die Blattern und über Personen
die mit dieser schrecklichen Krankheit behaftet sind angestellt

2 Die Berathung über Abänderung des Einkommen
stener Reglements und über event Einführung einer Mieths
steuer wozu das Protokoll vom 13 Mai xos 5 die be
treffenden Commisstons Anträge enthält wird fortgesetzt

Bei der sich an diese Vorlage anschließenden Diskus
sion in welcher die Stadtverordneten Dr Müller Dr
Schrader Dr Ule Justizrath Fiebiger Hüllmann von
Radecke Beeck Referent Schmoller Oberbürgermeister
von Voß Stadtrath von Helldorff sich betheiligen werden
folgende Anträge gestellt von Dr Müller

zwar die Kosten für Katastrirung zu bewilligen aber
sich erst über definitive Einführung der Miethssteuer zu
bestimmen wenn diese Katastrirung vorliegt

von Dr Schrader
xos 1 der Vorlage nur mit der Maßgabe zu bewilligen

daß die Einführung der Miethö und Hausstener erst
nach der Aufhebung der Mahl u Schlachtsteuer stattfinde

Bei der nach Schluß der General Discussion statt
findenden Abstimmung über den Antrag des Stadtverord
neten Dr Müller wird derselbe von der Majorität abge
lehnt worauf nach beendeter Special Discussion die An
träge der Commission Nr 1 und 2 von der Versammlung
angenommen das Schrader sche Amendement aber abge
lehnt worden

Ferner werden die Punkte des Antrags der Commission
Nr 3 speciell discntirt und xos b o ä s desselben
angenommen

Die Stadtv j Versammlung hat demnach beschlossen
a aus den Vorschlag des Magistrats betreffend die

Einführung einer Miethssteuer nach dem Berliner Muster
einzugehen

K aber den Magistrat zu ersuchen mit der Mieth
eine Hans und Grundsteuer nach dem Berluer Muster
einzuführen dagegen die bisherigen 166 /g Zuschläge zur
Staatshäusersteuer fallen zu lassen

v den Magistrat zu ersuchen in Verbindung resp
nach vollzogener Einführung dieser neuen Eommunalfiener

die Praxis der Einkommensteuer Einschätzung und dem
nächst auch das Regulativ der städtischen Einkommensteuer
zu resormiren und zwar nach folgenden Gesichtspunkten

Befreiung der bisherigen untersten Klassen von der
Einkommensteuer

L Unterscheidung des sundirten und dcs nnfundirten
resp des Capital und Arbeits Einkommens wobei das
Einkommen aus Capitalbesitz voll das aus Arbeit mit
einem Minderbetrage heranzuziehen wäre

0 Vorbereitung der Rolle durch den Magistrat
0 Selbsteinschätzung jedenfalls in Betreff des sun

dirten Einkommens
L Vollständige Offenlegnng der Rolle

Kirche und Schule

Berlin 18 Juni Die Conferenz zur Berathung
über das Vclkeschnlwesen setzte gestern ihre Verhandlungen
fort Bei derselben handelte es sich um die Zahl der
wöchentlichen Unterrichtsstunden für den Religionsunterricht
Es konnte nicht fehlen daß auch Art Stoff und Lehrweise
dieses Gegenstandes ein wesentliches Moment in der De
batte bildeten Es wurde die Forderung ausgesprochen der
Religionsunterricht müsse nach didactisch pädagogischen Grund

sätzen geordnet werden wodurch eine Verminderung der
Unterrichtsstunden erzielt würde während auf der andern
Seite die Stundenzahl welche die Regulative erfordern
als das Minimum dessen was gewährt werden müsse be
zeichnet wurde Das Verderbliche des bloßen gedächtniß
mäßigen Aneignens wurde vielseitig beleuchtet wie denn
auch die Frage ob und in wie weit der Katechismus in
die Schule gehöre ausführlich erörtert ward Während
von der einen Seite die Forderung Weg mit den Regu
lativen wiederholt ausgesprochen wurde ward von der

und gefunden daß insbesondere die letztern Individuen stark
von Fliegen heimgesucht werden Durch die Oertlichkeit
begünstigt Wiedner Oberrealschule gegenüber dem Blattern
spitale beschloß er seine Beobachtungen weiter zu verfol
gen Er stellte ein Gefäß mit Glhcerin gefüllt an das
offene Fenster und bald kamen die genäschigen Fliegen um
von der süßen Flüssigkeit zu kosten und blieben hierbei an
der klebrigen Masse hängen Durch die Anstrengung sich
loS zu machen wurden sie blank gescheuert und von allen
fremdartigen Stoffen zc gereinigt Als nun Prof Kletzinskh
das früher chemisch ganz reine Glycerin unter dem Mikro
skope genau betrachtete fand er in demselben fremdartige
Zellen wie sie nie bei den Fliegen wohl aber bei den
blatterkranken Personen vorkommen Eine solche Entdeckung
verdient in den weitesten Kreisen bekannt zu werden da sie
für jede Klasse der Bevölkerung von hochwichtigem Interesse
ist Man weiß nun daß man sein Augenmerk auch auf
jene Stubengenossen zu lenken hat die nicht bloß lästig
sondern auch äußerst gefährlich als Verbreiter einer bösen
Krankheit werden können Sogleich nach der gemachten
Entdeckung wurden aus Anregung des genannten Professoren
die bekannten Fliegenfänger in den Lehrsälen ausgestellt

Eine reiche Familie in Hamburg hatte sich beim
letzten Lehrertag einen Lehrer als Gast ausgebeten und
erwartete ihn beim Mittagstisch Endlich kam er in lan
gem Bauernrock die Tabackspfeife in der Tasche und fuhr
mit der Gabel in die Schüssel Stilles Entsetzen bis der
Hausherr dem Gaste auf den Zahn fühlte und heraus
brachte daß der Gast kein Lehrer sondern der Bruder
eines solchen war der wegen Familienfreude nicht kommen
konnte und feinem Bruder die Freikarte uud den Freibrief
für die Hamburger Ergötzlichkeiten abgetreten halte
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entgegengesetzten Seite das etwaige Fallenlassen derselben
als entschieden verderblich bezeichnet

Die alsdann folgende Besprechung über die mehr
klassige Volksschule kürzte sich wesentlich dadurch ab daß
durch die Aufstellung des Satzes Die dreistufige Volks
schule gilt als Norm das meiste Material der Besprechung
schon früher erledigt worden war Jetzt wurde besonders
hervorgehoben daß in den mehrklassigen Volksschulen das
Zeichneu und die practische Raumlehre bei Weitem mehr
gepflegt sein müsse als bisher geschehen sei Auch die
Frage des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten wurde
erörtert indessen fand über das Obligatorische dieses Un
terrichtSgegenstandes keine volle Uebereinstimmung statt
In Betreff der Trennung der Geschlechter in mehrklassigen
Volksschulen Nr 19 der Vorlage ward mehrfach ausge
führt daß die pädagogische Ausgestaltung der Schule die
oberste Rücksicht sein müsse

Schwnrgerichtshof in Halle
am 17 Juni

Die zweite diesjährige Schwurgerichts Periode wurde
heute unter dem Vorsitze des KreisgerichtS Director Thilo
aus Delitzsch eröffnet

Als Beisitzer fungirten die Kreisgerichts Räthe Sernau
und Bertram und die Kreisrichter vr Colberg und Bering
Die Staats Anwaltschast war durch den Gerichts Assessor
Fleischmann vertreten Als Gerichtsschreiber fungirte der
Gerichts Actnarius Albertus

Nach einer Anrede des Präsidenten erfolgte der Vor
trag der eingegangenen Dispensationsgesuche und demnächst
die Bildung des Schwurgerichts für die beiden heut zur
Verhandlung anstehenden Untersuchungssachen wider den
Arbeiter Kassel und die verehel Rüp recht

Als Geschworene wurden ausgeloost Otte Fabrikdiri
gent in Cröllwitz Meyer Rittergutsbesitzer in Lemsel

Lindner Gutsbesitzer in Radewell Straßner Sena
tor in Artern Dr Schmoller Professor hier Eich
ler Rentier hier Spielberg Rittergutsbesitzer in Helbra

Bienau Factor in Zörbig Schönseld Ritterguts
besitzer in Petersrode Reinecke Amtmann hier
Kohlbach Schulze in Nanndorf Strumpf Schulze in
Möderau

Zunächst erschien auf der Anklagebank der Arbeiter
Johann Carl Kassel aus Großkorgau 38 Jahr alt und
bereits fünf Mal wegen Diebstahls bestraft angeschuldigt
eines Nachts im Monat September 1871 seinem Dienftyerrn
dem Gutsbesitzer Voigt zu Schladitz circa Centner Wolle
aus dessen verschlossener Wollkammer mittelst Erbrechens
der Thür in Gemeinschaft mit seinem Mitarbeiter Schmidt
entwendet zu haben Schmidt hat bis jetzt nicht ergrissen
werden können Kassel benutzte diesen Umstand den Schmidt
allein der Thäterschaft zu bezüchtigen mit der Behauptung
daß er dem Schmidt nur geholfen habe die Wolle wegzu
tragen um sie dann zu verkaufen und den Erlös zu theilen
daß er sich nicht also eines schweren Diebstahls sondern
nur die Hehlerei schuldig gemacht habe Nach geschlossener
Beweisaufnahme wurden den Geschworen n drei Fragen
vorgelegt ob der Angeklagte des schweren Diebstahls ob
er der Begünstigung resp der Hehlerei schuldig wäre Sie
beantworteten die erste Frage mit ja worauf der Gerichts
hof auf 3 Jahr Zuchthaus 3 Jahr Ehrverlust und Zuläs
sigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht erkannte

Demnächst erschien auf der Anklagebank die verehel
Steinbrecher Ruprecht Marie Heuriette Friederike geb
Thieme von Lettin angeschuldigt der Bigamie und der Ur
kundenfälschung Die unverehelichte Thieme geboren am
9 Mai 1840 zu Schraplau wurde am 25 September
1865 in der Kirche zu Dölau mit dem Steinbrecher Ru
precht von Lettin getraut nachdem beide dreimal aufgeboten
waren Sie gebar demselben im Jahre 1866 ein Kind
wetches aber bald nachher gestorben ist Hierauf vermiethete
sich die Ruprecht als Amme nach Halle und kehrte zu ihrem
Ehemanne nur drei bis vier Mal auf sehr kurze Zeit zu
rück Die Ehe war keine glückliche und beide Eheleute be
absichtigten sich scheiden zu lassen ein gerichtliches Versah
ren ist aber nie eingeleitet worden

Im Anfange des vorigen Jahres vermiethete sich die
Ruprecht bei dem Oeconomen Mertens zu Gerbstedt und
lernte dort den Handarbeiter Schütze von Klewitz kennen
welcher sich zu oerheirathen wünschte Die Ruprecht welche
sich ebenfalls wieder ein Hauswesen gründen wollte gab

sich ihm gegenüber für unverheirathet aus und legte sich
den Namen einer Schulfreundin gleichen Alters Marie
Abicht von Schraplau bei Schütze verlobte sich mit ihr
Beide erschienen Anfangs Mai 1871 vor dem Pfarramte
zu Klewitz zeigten ihre Verlobung an und baten um das
kirchliche Aufgebot auch hier erklärte die Ruprecht sie sei
die unverehelichte Marie Abicht aus Schraplau Sie zog
hierauf den Taufschein der letzleren sowie die Todesscheine
der Eltern derselben vom Pfarramte zu Schraplau ein
theilte dieselben dem Pfarrer zu Klewitz mit und beide Ver
lobten wurden am letzteren Orte und zu Halle drei Mal
aufgeboten ohne daß Einspruch erfolgte sowie am 29 Mai
1871 zu Klewitz kirchlich getraut

Demgemäß wurde in das Kirchenbuch zu Klewitz die
Verheirathung des Handarbeiters Schütze mit der unver
ehelichten Marie Amalie Abicht Tochter des verstorbenen
Handarbeiters Johann Gottfried Abicht zu Schraplau und
dessen ebenfalls verstorbener Ehefrau Christiane Juliane
geb Schneider eingetragen

Erst im Spätsommer 1871 erfuhr Schütze daß seine
Ehefrau bereits verheirathet sei auch wurde letztere von
dem Steinbrecher Ruprecht als seine Ehefrau wiedererkannt
Die Angeschuldigte war heute in allen Punkten geständig
und konnte daher da das Vorhandensein mildernder Um
stände allseitig anerkannt wurde ohne Geschworenen ver
handelt werden

Der Gerichtshof verhängte über die Ruprecht eine
einjährige Gefängnißstrafe

Sprechsaal

8 Gelegentlich der in Nr 18 der Gartenlaube
1872 enthaltenen Illustration Die unheimlichste Stätte

in Freitag s Soll und Haben sogenannte Stinkohle in
Breslau und durch den Hinweis des begleitenden Auf
satzes daß ähnliche der Ohle verwandte Gräben bekannt
seien an deren Beseitigung mit Mühe und Roth gearbei
tet werde wurde ich an den unserm lieben Halle eigen
thümlichen Schlammgraben die sogenannte Gerbersaale
und ein damit in Verbindung stehendes aber längst in
Vergessenheit gerathenes Project erinnert Aeltereu Ein
wohnern von Halle wird wohl noch Herr Mellin seiner
Zeit Bürgermeister Hierselbst im Gedächtniß sein und
vielleicht auch daß selbiger ernstlich mit dem Plane um
ging erwähnten Schlammgraben denn weiter ist es doch
nichts vom Grundstück der jetzigen Zuckersiederei an bis
zur Kuttelbrücke ausfüllen zu lassen Wie weit es ihm
möglich geworden diese Idee verfolgen und Interessenten
zur Verwirklichung derselben gewinnen zu können ist mir
nicht bekannt daß er aber damit aus große Hindernisse
muß gestoßen sein liegt uns durch den Augenschein klar zu Tage

Ich glaube jedoch behaupten zu können daß was
vor langen Jahren einmal an bloßen localeu Verhältnissen
und Sonderinteressen gescheitert doch nicht für die Dauer
zu den Unmöglichkeiten gezählt zu werden brauche und
möchte deshalb maßgebende Kreise veranlassen dieser im
Lause der Zeit unbilliger Weise in Vergessenheit gerathenen
Angelegenheit wieder etwas Augenmerk zuzuwenden

Es sind sehr wichtige und wesentliche Momente die
zur Realisirnng besagter Idee als leitende bezeichnet wer
den können und die auch wohl einleuchtend genug sein wer
den Vor allem würden durch die Ausfüllung des schlam
migen Saalarmes dessen schauderhafter Zustand nament
lich bei niedrigem Wasserstande wohl Jedem zur Genüge
bekannt sein dürste die übelriechenden gesundheitswidrigen
Ausdünstungen die hauptsächlich den Passanten und An
wohnern der Moritzbrücke läslig fallen ans die einfachste
Weise beseitigt werden

Ohne den in die Augen springenden Plan des Nähe
ren zu erörtern will ich hier nur anführen daß selbiger
nicht einmal große technische Schwierigkeiten bietet die
Abstauung des Saalarmes ungefähr hinter der Zuckersiede
rei wäre doch die einzige nennenswerthe dieser Art Zur
Weiterführung der an der Moritzbrücke mündenden Canäle
müßte selbstverständlich in geeigneter Weise ein Haupt
Canal gezogen werden der den dort zu Tage tretenden
Übeln Inhalt unterirdisch weiter förderte Nach geschehener
Auffüllung könnte das so gewonnene Terrain recht schön
als Fortsetzung der Promenade des Moritzzwingers ver
wendet werden wodurch die Moritzbrücke ganz in Wegsall
käme und also eine kürzlich angeregte Verbreiterung dersel
ben nicht nöthig wäre

Es wird in neuerer Zeit so viel des Schönen und
Nützlichen in unserm Halle geschaffen daß es wohl auch
nicht ungerechtfertigt ist an öffentlicher Stelle Hinweise
und Anregungen zn geben die geeignet sind auf Uebel
stände aufmerksam zumachen deren Beseitigung dem all
gemeinen Besten so ersprießlich sein würde

Daß die Verwirklichung vorstehenden Projects auch in
jetziger Zeit noch allerlei Hindernissen begegnen wird wer
wollte das läugnen aber unüberwindliche können es doch
nicht sein und liegt die Hauptschwierigkeit jedenfalls nur
im Kostenpunkte Doch so weit sind wir noch nicht und
wollen wir erst abwarten ob von competenter Seite Mei
nungsäußerungen über das Für und Wider an dieser Stelle
laut werden wodurch vielleicht Veranlassung geboten würde
der alten Mellin schen Idee die ich mir im Vorstehenden
nur aufzufrischen erlaubte in maßgebenden Kreisen Ein
gang zu verschaffen

o Nachdem nunmehr die Pflasterung des Marktes
beendet ist wäre es wohl an der Zeit den Stand der
Fischhändler von der Front der an der Ecke der Schmeer
straße befindlichen Häuser nach dem Markte selbst zu ver
legen erstens um die Passage an jener stark srequentirten
Ecke frei zu machen dann aber auch um den Zugang zu
den in jenen Häusern befindlichen Läden nicht ferner zu
erschweren und die betreffenden Gewerbetreibenden dadurch
zu schädigen

Kirchliche Anzeigen

Gestorbene

Marienparochie Den 27 Mai der Handarbeiter
Kolze I Herzfehler Den 29 des Schuhmacher
meisters Fischer Ehefrau 29 I Nervenfieber Den
3 des Oekonomen Galanter zu Schmirma Ehefrau
48 I Blutvergiftung Den 1 Juni der Tischler Carl
Walt her 62 I Lungenentzündung Den 3 eine
unehel T Elise 1 M Krämpfe

Ulrichsparochie Den 6 Juni des Bahnarbeiters
Dietze S todtgeb Der Schuhmacher Grunewald
62 I Lungenentzündung Den 8 des Kutschers

s Thieme S Richard 10 M Masern Des Schlossers
Maax T Luise 5 I 8 M 21 T tuberkulöse Lungen
entzündung Des Bremsers Schrumpf S Arnold
5 I 19 M Diphtheritis Den 9 der Tapezierer
Haack aus Stettin 2 I Lungentuberkulose Des
Schlossers Dorgerloh Ehefrau 39 I 5 M Noi bus

Mvritzparochie Den 28 Mai des Handarbeiters
Fischer T Dorolhee 4 I 6 M Scharlach Den
2 Juni des Tor fabrikanten Hoffmann ungetanste T
12 St Schwäche

Domkirche Den 4 Juni des Agenten Rüffer rin
get S 1 T Schwäche Den 6 der Kaufmann
Kolbe 83 I 3 M Altersschwäche Den 8 des
Fleischermeisters Sondershausen T Marie 2 I
6 M Stiüfluß Den 9 des Tischlermeisters Schu
mann T Martha 3 I 7 M Abzehrung

Neumarkt Den 27 Mai des Försters Schulz
Wittwe 77 I Magenkrebs Des Fabrikarbeiters
Hartmann Ehefrau 32 I Schwindsucht

Glaucha Den 28 Mai ein unehel S 3 M 8 T
Krämpfe Des Handarbeiters Gräfe nachgel T Emma
2 I 6 M chronische Lungenentzündung Des Dreh
orgelspielers Schnabel Ehefrau 59 I 7 M 19 T
Lungenlähmung Den 1 Juni des Telegraphenboten
Rettig T Margarethe 9 M Krämpfe

Gustav Adolf Verein
Die statutenmäßige General Versammlung für die

Mitglieder des hallischen Zweig Vereins der evangelischen
Gustav Adolf Stiftung wird

Donnerstag den 29 Juni Nachm 6 Uhr
im hintern Saale des Stadschießgrabens statt finden

Tagesordnung Jahresbericht Rechnungs Abnahme
Beschluß über die zu unterstützenden evang Gemeinden
Vorstands Wahl Vertretung des Vereins bei der

diesjährigen Hauptversammlung des Prov Vereins
Zur Theilnahme werden die Mitglieder des Vereins

welche einen bestimmten jährlichen Beitrag zahlen hierdurch

ergebenst eingeladen Der Vorstand
Bekanntmachung

Vom 1 Juli c kostet in meiner bei Mötz
lich gelegenen Grube

1 Lubikmeter Sand 8
1 Schachtruthe 4 Cbm 1 H
1 zweisp Fuhre Schachtruthe

1 /z Cub kmeter 12 6
H Henning Maurermeister

Gutes kräft Hausbackeubrot offerirt
die Bäckerei v AMultM gr Steiustr 6V

Gebrauchte eiserne Oefcn auch Koch
öfen sowie eine kleine Haserquetschmaschiue
zu kaufen gesucht Adressen srrb Chiffre
H R 192 befördern die Herren Haasen
stein H Vogler in Halle a/S

Hebamme Gabelmann Kanlenberg 4

Ein Student wünscht zur Fortsetzung seines
Studiums ein Darlehn von 25 59 gegen
Zinsen bis zum 1 December Offerten recht
bald unter K O in der Exp d Bl

1 Student ertheilt noch Privatstunden
Auch ist er bereit Beaufsichtigung v Schü
lern zn übernehm Näh Barfüßerstr 16 II

Eine herrschaftliche Wohnung am 1 Oct
d I z u beziehen auf Ludwig c

Zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen ist
das vom verstorbenen Amtmann Kloz seit
15 Jahren bewohnte Parterre Logis kleines
Lerchenfeld 3 bestehend aus 3 heizbaren Zim
mern nebst Zubehör mit Garten Promenade
Preis 129 A xsr rnno Näheres daselbst
zu erfragen

Das geräumige Hintergebäude des Hauses
Bahnhofsstraße 11 worin bis jetzt eine Ci
garrenfabrik betrieben wird zum 1 Oktober c
miethfrei Wegen Wiedervermiethung wende
man sich an

Gebrüder Löwenthal Halle a/S

Möbl St vermiethet Land wehrstr 7
Schläfst f 2 Hrn verm Landwehrstr 7
2 anst Schläfst mit Kost Bahnhofstr 8 II
Anst Schlafstellen Schülershof 4

Ein Ladenloeal
Markt oder Leipzigerstraße zu miethen gesucht

Näheres Englische Schuhfabrik
gr Steinstraße 17

Gesucht
zum 1 Oktober von zwei Damen eine freundl
Wohnung von 2 St 2 K K u Zubehör
Adressen abzugeben beim Ofenfabrikant Herrn
Böhme Scharrngasse

Eine Pastorwittwe mit Töchtern ohne Pen
stonäre sucht eine Wohnung zum 1 October
von 2 St 2 K Küche und sonstigem Zu
behör womöglich in der Nähe des Waisen
hauses Adr bittet man abzugeben

Königsstraße 2 3 Tr

Eine Wohnung von 2 St 2 K Küche
nd Zubeh in der Nähe des Waisenhauses
gesucht Adr M K in der Exp d Bl

Ein Paar Leute in mittlern Jahren suchen
eine Hausmannsstelle oder als Wächter Zu
erfragen Schmeerstr 16 im Laden

Ein Paar anst Leute f 1 Oct Wohn v
2 St u Zub Adr u B in der Exped

Stäbe und Kammer für einen einz Herrn
womöglich in der Nähe des Marktes oder d
Brüderstr gesucht Adr u A 4 in d Exp

Ein geräumiger Laden c mit und ohne
Wohnung zu vermiethen alter Markt 34

Nahe am Markt ist ein geräumiger Lager
keller zu vermiethen Zu ersr Trödel 3

Zur Warnung
diene hiermit Jedermann meiner Frau geb
Striegnitz nichts auf meinen Namen zu bor
gen indem ich keine Zahlung leiste

F W Thieme Kunstformer

Kl Ulrichsstr 15
Nudeln mit Rindfleisch

Königl meteorol Station zu Halle
18 Juni 1872

Stunde Luftdr

Par Li

Dunstdr

P r Sin

Reiat
Feucht
Procent

Luftw
R Grad

Wind

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10
Mittet

336,15
335,63
335,69
335 69

3,78
3,8S
4,21
3 96

77
56
70
68

10 4
14 7
13 0
12 7

N01
V1

N01

Wasserstand der Saale bei Halle
am 17 Jrmi Abends am Unterpegel 1,36 M
am 18 Juni Morg am Unterpegel 1,26 M
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Bekanntmachung
Vom Sonntag den 16 d M ab ist es den hiesigen Hötelwagen sowie den

für den Halteplatz am Bahnhof bestimmten Droschken nach Maßgabe des vorhande
nen Raumes gestattet zur Ausnahme von Fahrgästen auf dem zwischen den Schienenge
leisen der Berlin Anhaltischen und der Magdeburg Leipziger Eisenbahn befindlichen Vor
platz Vor dem gemeinschaftlichen Empfangsgebäude an denjenigen Stellen r sp in
derjenigen Zahl aufzufahren wie es Seitens der betr Executiv Polizeibeamten bestimmt werden
wird Diejenigen Kutscher und Wagenbegleiter welche deren Anodnungen nicht unbedingte
Folge leisten werden vom ferneren Befahren und Betreten des Bahnhofs ausgeschlossen
resp nach 45 und 46 der Droschken Polizei Verordnung vom 9 März 1871 bestraft
werden Droschken und alle anderen Fuhrwerke welche Personen nach dem Bahnhöfe
befördern haben solche bis auf weiteres noch auf dem bisherigen Droschkenhalteplatze abzu
setzen falls sie nicht von den städtischen oder den Eisenbahnpolizeibeamten die ausdrückliche
Erlaubniß zum Befahren des Bahnhofes selbst erhalten haben

Der Fußgängerverkehr über den den Droschken und Hotelwagen eingeräumten Vor
platz ist von jetzt ab verboten und darf nur auf den durch Barrieren und erhöhtes
Pflaster abgegrenzten mittelst Handweisern bezeichneten Wegen stattfinden

Zuwiderhandelnde haben Verweisung vom Bahnhofe und Bestrafung nach Z 5 des
Eisenbahn Betriebs Reglements vom 19 Juni 1870 Gesetz Sammlung Seite 419 sowie
nach 51 u folg der hierauf bezüglichen Bekanntmachung des Bundesraths vom 3 Juni
1870 Gesetz Sammlung Seite 461 zu gewärtigen

Halle den 14 Juni 1872 Die Polizei Verwaltung
Der Ober Bürgermeister v Voß

Bekanntmachung
Der Schiedsmaiin des 9 Bezirks Herr Spiegel wird auf einer Badereise einige

Zeit von Halle sich entfernen Auf die Zeit seiner Abwesenheit wird der Schiedsmann
Herr Kaufmann Spierling denselben für Injurien Sachen aus dem 9 Bezirk fubstituirt

Halle den 16 Juni 1872 Der Magistrat
Missionsfest inHalle7

Die diesjährige Jahresfeier des Missions Hülssvereins soll
Mittwoch den 2V Jnni Nachmittags 3 Uhr in der Nenmarltskirche

stattfinden Die Predigt wird Herr Pastor Stein aus Wedderstedt den Bericht Herr
PastorS chwartzkopf aus Wernigerode halten Abends 8 Uhr werden Missionsfreunde
zu einer Nachversammlung im Bürgergartcn eingeladen

Der Misstons Hülfsverein für Halle

Bekanntmachung
Vom 1 Juli cr ab coursiren die nachbe

zeichneten Posten wie folgt
1 Personenpost zwischen Alsleben nnd

Bernburg
Aus Alsleben 4 Uhr früh
in Bernburg 5 Uhr früh
aus Bernburg 3 Uhr Nachm
in Alsleben 5 Uhr Nachm

2 Personenpost zwischen Alsleben und
Sondershausen

Aus Alsleben 1 Uhr Nachm
in Sondershausen 2 Uhr Nachm
aus Sondershausen 3 Uhr Nachm
in Alsleben 4 Uhr Nachm

3 Porfoneuposten zwischen Alsleben und
Belleben

1 Post
Aus Alsleben 6 Uhr früh
in Belleben 7
aus Belleben 8

in Alsleben 9 Vorm

R vt
gr Ulnchsstr 42

Feinste frische Salzbutter empfing wieder
und empfiehlt ä M 9 8

Aug Apelt
Sehr gute Speisekartoffeln verk g Schfl

zu 25 SK Frau Friedrich gr Schlamm 8

iMMter I iWii in Null u rimi l ülk
von 2 l/z H an

HVoISisL u Iiiii v Viillk Meter 15 G
Mr Mimte emMite

ausgezeichnete Ainii reizende und prächtige 8z Zt e,i
z egtigl e 5wsse neueste Muster Meter 7Vs H

gr Mrichsstr 8

12 bis 1s tüchtige Sandformer finden sofort dauernde
Aeeord Arbeit in der Eisengießerei von

KvinpvII k AllDessauerstraße v d Steinthore
Steckbriefserledigung

Der am 13 Mai d I hinter dem Schuh
machergesellen Adolph Mecklenburg aus
Friesalk erlassenen Steckbrief ist erledigt

Halle den 14 Juni 1872
Der Staats Anwalt

Ein Grundstück mit großem Stalle Scheune
oder Niederlage mit Hof oder Garte Wohn
hans ist nicht nöthig sucht zu kaufen

A Seidel Zimmermstr Kirchthcr 15

2 Post
6 Uhr Abs
6

8 b
85

4 Personenposten zwischen Gerbstiidt und
Belieben

1 Post 2 PostAus Gerbstadt 6 Uhr früh 5 Uhr Nachm
in Belleben 7 6 Abends
aus Belleben 8 8in Gerbstädt 9 Vorm 9
5 Kariolposten zwischen Cönnern und

Rothenbnrg a/S

I Post 2 PostAus Cönnern 9 Uhr Vm 3 Uhr Nachm
inRothenburg a/S 9 3
aus 12 Mtg ,5bin Cönnern 12 Nm 6 Abends

6 Botenpost zwischen Friedeburg a/S
und Gerbstädt

Aus Friedeburg a/S 11 Uhr Vorm
in Gerbstädt 1 Uhr Nachm
aus Gerbstädt 4 W 5 Uhr früh
in Friedeburg o/S 6 i W 7 Uhr früh

7 Botenpoft zwischen Höhnstedt und
Tentschenthal

Aus Höhnstedt 5 Uhr früh
in Teutfchcnthal 6 Uhr früh
aus Teulschenthal 7 Uhr früh
in Höhnstedt 8 Uhr früh

8 Personenposten zwischen Oberröblin
gen a/S und Schraplan

1 Post
Aus Schraplau 6 Uhr früh
in Oberröblingen a/S 6 Uhr früh
aus Oberröblingen a/S 8 Uhr früh
in Schraplau 8 Uhr früh

2 Post
Aus Schraplau 11 Uhr Vorm
in Oberröblingen a/S 11 Uhr Vorm
aus Oberröblingen a/S 2 Uhr Nachm
in Schraplau 3 Uhr Nachm

Halle den 2 Juni 1872
Der Kaiserliche Ober Post Director

ist in guter weißer Waare eingetroffen

KeMIieliM
Der Ausverkauf des zur Adolph Carios

scheu Concursmaffe gehörigen Lagers gespon
nener Roßhaare und einiger Rohmateria
lien findet von 21 d Mts ab in den Nach
mittagsstunden v 2 4 Uhr in den Fabrik
räumen Lindenstraße 7 zu billigen aber
festen Preisten statt

Beruh Schmidt
Verwalter der Cario schen Concursmasse

KLM Äeden
entfernt binnen 3 4 Stunden vollständig
schmerz und gefahrlos ebenso sicher beseitigt
auch Bleichsucht und Flechten und zwar brief
lich Boigt Arzt in Croppenstedt Preußen

StliSttheatcr Orchester
Da ich durch die jetzt bestehenden Verhält

nisse gezwungen bin mir ein eigenes Orche
ster für das Stadttheater zu engagiren so
fordere ich hierdurch diejenigen Herren Musiker
welche auf ein Engagement bei mir reflectiren
auf sich binnen 14 Tagen mit ihren Bedin
gungen und Angabe der betreffenden Instru
mente an mich zu wenden und stelle ich
Jahresengagement in Aussicht

Nur aus bewährte tüchtige Kräfte kann re
flectirt werden

Direktor des Stadttheaters zu Halle
Zur Zeit Cöthen Magdeburgerstraße

2 Oec Inspektoren 5 Verwalter 3 Gärt
ner 2 Förster 1 Brennerz 2 Brauer
1 Ziegelmstr 3 Werkführer u 5 Wirth
schafterinnen werden für sof 0 fp gesucht

durch Bnrean zu Dresden

Auttiön
Freitag 21 Juni Nachmittags 2 Uhr

sollen an der Glanchaischen Kirche 5 versch
Möbel als 1 Kommote mit Glasaufsatz I
mahag Kleiderschrank 1 Sopha 1 Spiegel
schränkchen Tische Stühle Bettstellen Uhren
Federbetten Herren Kleidungsstücke Haus u
Küchengeräthe und versch andere Sachen
meistbietend verkauft werden I A

E Lützner
Aus mehreren Zimmern sind Möbel als

Bettstellen Stühle Glasschränke mehrere gut
erhaltene Sophas nebst Hans und Küchenge
räthe sowie ein gut erhaltener Fleischklotz
zu verkaufen Wittwe Stops gr Wallstr 7

1 gebr gr Reisekoffer steht zu verkaufen
neue Promenade 4 Part

39 Fuß gutes Zinkrohr billig zu verkaufen
gr Brauhausgasse 22/23

1 Hobelbank verk kl Ulnchsstr 13
Ein elegantes rothes Bett ist billig zu ver

kaufen Mittelwache 9
Eine Parthie 1 und 2 Centner Fässer zu

Stärke c sowie eine Parthie Kisten ver
schiedener Größe zu verkaufen

Markt und Bärgasse 1

Eine braune engl Jagdhündin I V4 Jahr
alt dressirt ist zu verkaufen

Leipzigerstr 32
Ein neuer oder wenig gebrauchter Fahr

stuhl zu kaufen gesucht Zu erfragen beim
Hausmann kl Steinstr 6

Gesucht 2 Schlossergesellen Antritt sofort
oder binnen 8 Tagen Schmeerstraße 16

Schuhmacher gesucht
Gute Arbeiter finden gegen erhöhten Lohn

dauernde Arbeit
Englische Schuhfabrik gr Steinstr 17

Gesucht1 Kinderfrau 1 Verkäufer f Posament
1 für Putzgeschäft 1 zweite Jungfer
1 Hausmädchen f 1 Ritterg 1 Mädchen
für eine sehr gute Herrsch nach Leipzig
durch das Comptoir von

Emma Le rche goldener Ring
Ein ordentliches Mädchen welches mit

Kindern umgehen kann und in der Wirth
schaft nicht unerfahren ist findet guten Dienst

Breitestraße 39 1 Tr
Ein Mädchen v 14 16 I w ges f d

ganzen Tag Zu erfragen bei
E Wachholtz Photograph a d Glauch K 12

Einige j Mädchen find beim Woll Sortiren
Beschäftigung in der Dampf Wollwäscherei

Zum 15 Juli
Kellner Stellung

cr

Ein junger
dauernde Beschäftigung

findet ein gewandter
Drei Schwäuc

ordentlicher Arbeiter findet
Fischerplan 2

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht
gr Steinstrasze M

Zwei tüchtige Mäher werden gesucht
gr Steinstrasze 36

Mehrere Handarbeiter sucht für dauernde
Beschäftigung Böllberger Mühle b Halle

Torfmacher sucht Taubengasse 19
Zwei Arbeiter sucht

Degenkolbe lallte Gasse 8
E n Laufbursche gesucht gr Berlin 2
Damen welche im Kreuz und Plattstich

sticken geübt finden Beschäftigung
Ulrichsstraße 51 1 Tr

i
Mehrere Köchinnen u kräftige

Hans Stuben u Küchenmädchen
sowie Kellner u Kellnerlehrlinge auch
Laufbnrschen und Kutscher finden sofort
gute Stellen durch
Frau Binneweisz gr Märkerstraße 18

Mehrere ordeutl Mädchen u Hausb erh
lohn St durch Frau Lorenz Trödel 2

Ein Sonnenschirm auf dem Markte stehen
geblieben Abzuh Steinweg 29 im Hose

Ein Berloque Form eines Hirsches
verloren gegangen Gegen Belohnung abzu
geben beim Herrn Goldarbeiter Walter

Ein seidenes Jaquett ist am Sonnabend im
Stadtschießgraben verloren worden Gegen
1 H Belohnung abzugeben bei

Herrn Heinrich im Stadtschießgraben

Familien Nachrichten
Heute Früh 5 Uhr starb nach langen und

schweren Leiden mein guter Manu unser
lieber Vater der Salzsiedemeister

Friedrich Bandermann
welches tiefbetrübt hiermit anzeigen

die tranernden Hinterbliebenen
Halle den 19 Juni 1872

Danksagnng
Hiermit dem geehrten Publikum zur Nach

richt daß ich es für meine Pflicht gehalten
den Knaben aus dem Saalstrom zu retten

Julius Reuter

Freitag den 21 Juni Abeuds 8 Uhr
in der Tulpe

I Ueber Elsaß und Lothringen Vortrag
von Herrn Oberlehrer Schlenker

II Ballotage neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

Der weifze hornlose Hack aus Indien
viel seltener als das Rhinoceros ist auf
einige Tage am Königsplatz in einem eigens
dazu erbauten eisernen Wagen von früh
8 Uhr bis Abends 9 Uhr zu sehen

Entrve l /z Niemand versäume das
seltene Thier zu sehen

Kallenberg

Im Parke der

zu Mbichenstein
Donnerstag den 20 Juni

Anfang 7 Uhr
Entröe Herren 2 /z Damen 1 /z

IkuIIt

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Donnerstag den 2V und Sonnabend als den 22 Juni

der Leipziger Quartett imd Coupletsänger
Herren Ik inisx Ikz l tepiier und iAnfang 8 Uhr Entrse 3 H r Programm an der Kasse

Freitag den 21 Juni findet ein Concert in rvz rte MIemv statt
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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